
 

 

/ Seite 1 von 4 // 

 
Die scharfe 13 für den Werkzeugbau 
 
Biberach/Riß, 11. Mai 2016 – Das Ostracher Familien unternehmen Neher 
entwickelt Diamantwerkzeuge für die internationale Fertigungsindustrie. In 
Sachen Schärftechnologie verlässt sich die Firma vo m Bodensee seit ihrer 
Gründung 1990 auf Vollmer. Neher hat mittlerweile s tolze 13 
Schärfmaschinen des schwäbischen Spezialisten für S chleif- und 
Erodiermaschinen im Einsatz: Den Löwenanteil machen  die 
Drahterodiermaschinen des Typs QWD 750 H aus. Zudem  stehen im 
Maschinenpark des Werkzeugbauers die Scheibenerodie rmaschine QXD 
250, die Drahterodiermaschinen QW 72 P und QWD 755 sowie die 
Schleifmaschine CHD 270.  
 
(Die Presseinformation mit geeignetem Bildmaterial erhalten Sie auch unter: 
http://www.vollmer-group.com/de/unternehmen/presse/pressemeldungen.html) 

 
„Seit 25 Jahren entwickeln wir in dritter Generation nicht nur Werkzeuge aus 
Vollhartmetall und PKD, sondern auch Automationslösungen wie Spann- oder 
Hebevorrichtungen“, sagt Michael Enzenross, Verantwortlicher für die 
Unternehmenskommunikation. „Wir verfügen über ein Portfolio, mit dem wir 
jährlich knapp neun Millionen Euro erwirtschaften.“  
 
Das Unternehmen Neher, das wenige Kilometer vom Bodensee in Ostrach-Einhart 
seinen Firmensitz hat, fertigt aus PKD (polykristalliner Diamant) widerstandsfähige 
Fräser, Bohrer, Reibahlen und Kombiwerkzeuge, die weltweit die Kunden aus 
Holzindustrie, Automobilbau oder Luft- und Raumfahrt einsetzen. Dank hoher 
Härte und Abrasionswiderstand eignen sich die Rotationswerkzeuge vor allem 
zum Zerspanen von Leichtbauwerkstoffen wie Aluminium- und 
Magnesiumlegierungen sowie Verbundwerkstoffen. 
 
Neher beschäftigt 82 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ist stolz auf einen 
Frauenanteil von 27 Prozent. Es sind Qualität und Zuverlässigkeit der 
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Diamantwerkzeuge, mit denen sich das Unternehmen vom Wettbewerb 
differenziert. Für die Herstellung von PKD-Werkzeugen setzt Neher seit seiner 
Gründung 1990 Vollmer Erodiermaschinen ein. Dank des berührungslosen 
Erodierprozesses lässt sich das PKD exakt abtragen und die 
Werkzeuggeometrien können individuell auf Kundenwünsche angepasst werden.  
 
Heute hat Neher 13 Vollmer Schärfmaschinen im Einsatz. Insgesamt acht 
Drahterodiermaschinen des Typs QWD 750 H nutzt das Unternehmen für die 
Bearbeitung von PKD-Werkzeugen. Aufgrund des Erodierdrahtes lassen sich mit 
ihnen auch komplexe Werkzeuggeometrien mit kleinsten Innenradien präzise 
schärfen, so wie sie typisch für Stufenwerkzeuge sind. Zudem verfügt Neher über 
zwei Scheibenerodiermaschinen QXD 250. Sie bearbeiten Diamantwerkzeuge in 
einer Aufspannung und erzielen mit der Generatortechnologie Vpulse EDM eine 
exzellente Oberflächengüte bei höchster Abtragsleistung. Gerade für die 
Sonderwerkzeugfertigung bietet die QXD 250 mehr Flexibilität, um auf 
unterschiedliche Anforderungen der Kunden einzugehen.  
 
Komplettiert wird der Vollmer Maschinenpark mit den Drahterodiermaschinen QW 
72 P und QWD 755 sowie der Vollmer Schleifmaschine CHD 270 für das Schärfen 
von hartmetallbestückten Kreissägen. Die CHD 270 ist modular aufgebaut und 
besteht aus einzelnen CNC-gesteuerten Bearbeitungsmaschinen zum Schärfen 
der Zahngeometrien an Span- und Freifläche sowie Flanken, die mit einem 
intelligenten Handlingsystem vernetzt sind. 
 
„Neher hat sich mit seinen hochpräzisen Werkzeugen aus Vollhartmetall und PKD 
einen Namen in der internationalen Fertigungsindustrie gemacht“, sagt Dr.-Ing. 
Stefan Brand, Geschäftsführer der Vollmer Gruppe. „Ob Automobil- oder Luft- und 
Raumfahrt – unsere Schleif- und Erodiermaschinen tragen dazu bei, dass Neher 
auch weiterhin erfolgreich Industriezweige beliefern kann, bei denen es auf die 
präzise Zerspanung von Aluminium oder Verbundwerkstoffen ankommt.“ 
 
(ca. 3.600 Zeichen) 
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Bildtext:  Im Maschinenpark des Ostracher Familienunternehmens Neher stehen 13 Vollmer 
Schärfmaschinen, unter anderem acht Drahterodiermaschinen des Typs QWD 750 H sowie zwei 
Scheibenerodiermaschinen QXD 250. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildtext:  Neher fertigt aus PKD widerstandsfähige Fräser, Bohrer, Reibahlen und 
Kombiwerkzeuge, die weltweit die Kunden aus Holzindustrie, Automobilbau oder Luft- und 
Raumfahrt einsetzen. 
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Über die Neher Gruppe  
Weitere Informationen zu Neher finden Sie unter: www.neher-group.com  
 

Über die Vollmer Gruppe  
Die Vollmer Gruppe – mit eigenen Standorten in Deutschland, Österreich, Großbritannien, 
Frankreich, Italien, Polen, Spanien, Schweden, den USA, Brasilien, Japan, Südkorea, China und 
Indien – ist mit einem umfangreichen Maschinenprogramm als Spezialist für die 
Werkzeugbearbeitung in der Produktion und im Service weltweit erfolgreich. Das 
Produktprogramm des Technologieführers umfasst modernste Schleif-, Erodier- und 
Bearbeitungsmaschinen für Rotationswerkzeuge, Kreissägen und Bandsägen in der Holz und 
Metall verarbeitenden Industrie. Vollmer setzt konsequent auf die Tradition und die Vorteile des 
Unternehmens: kurze Wege, schnelle Entscheidungen und rasches Handeln einer 
familiengeprägten Gesellschaft. Die Vollmer Gruppe beschäftigt heute weltweit rund 700 
Mitarbeiter und alleine am Hauptsitz in Biberach gut 500 Mitarbeiter, davon mehr als 50 
Auszubildende. Rund acht bis zehn Prozent des Umsatzes investiert das Unternehmen in die 
Forschung und Entwicklung neuer Technologien und Produkte. Als Technologie- und 
Dienstleistungsunternehmen ist die Vollmer Gruppe ein verlässlicher Partner ihrer Kunden. 
 
Weitere Informationen sowie geeignetes Bildmaterial erhalten Sie unter: 
http://www.vollmer-group.com/de/unternehmen/presse/pressemeldungen.html 
 
Link zur Facebook Fanpage von Vollmer: 
https://www.facebook.com/vollmergroup 
 
Kontakte für Journalisten 
VOLLMER WERKE Maschinenfabrik GmbH 
Ingo Wolf 
Leiter Marketing Services 
Telefon: 07351/571-277 
E-Mail: i.wolf@vollmer-group.com 
 
Ketchum Pleon GmbH 
Roland Brutscher 
Telefon: 0711/21099-422 
E-Mail: roland.brutscher@ketchumpleon.com 

 
 


